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Vorwort

Pyhrn-Eisenwurzen 
Klinikum 
Kirchdorf Steyr

Gemeinsam für Generationen.

Die beiden Spitalsstandorte Kirchdorf und Steyr bilden seit  
1. Jänner 2020 gemeinsam das neue Pyhrn-Eisenwurzen Klini-
kum Kirchdorf Steyr (PEK). Die Rechtsträgerschaft obliegt der 
Oberösterreichischen Gesundheitsholding GmbH.

Das Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum Kirchdorf ist ein Standardkran-
kenhaus mit erweitertem Versorgungsauftrag. Das Pyhrn-Eisen-
wurzen Klinikum Steyr ist Schwerpunktkrankenhaus in der gleich-
namigen Region. Die Schwerpunkte werden in den Spezialgebieten 
Gefäßchirurgie, Knie- und Schulterchirurgie, Onkologie und Gastro-
enterologie großteils standortübergreifend gesetzt und die Fachex-
pertise in diesen Bereichen ist von überregionaler Bedeutung. 

Im Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum Kirchdorf Steyr erhalten jähr-
lich rund 38.000 stationäre und 163.000 ambulante Patientinnen 
und Patienten eine qualitativ hochwertige, menschliche medizi-
nische Versorgung. Es ist mit rund 840 Betten der größte Gesund-
heitsversorger der Region. Unsere engagierten und hochqualifi-
zierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sichern, unterstützt durch 
optimale Behandlungsabläufe und modernste Medizintechnik, die 
für Sie beste Behandlungsqualität mit einfühlsamer Betreuung. 

Die Kollegiale 
Führung

Pyhrn-Eisenwurzen 
Klinikum 

Kirchdorf Steyr

KOLLEGIALE FÜHRUNG

Dr. Michael 
Hubich, MBA

Ärztlicher Direktor

DGKPin Walpurga 
Auinger

Pflegedirektorin

Mag. Heinz Kosma
Kaufmännischer 

Direktor

Mehr als 2.700 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus Medizin,  
Pflege, Therapie und Administration stehen rund um die Uhr zur 
Verfügung.

Ausbildung und Forschung sind uns ein wichtiges Anliegen, um 
die Patientinnen und Patienten stets nach neuesten Erkenntnissen 
zu behandeln und zu betreuen. Das Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum 
Kirchdorf Steyr ist Universitätslehrkrankenhaus. Somit können Stu-
dierende der Medizin ihre klinisch-praktische Ausbildung an den 
Fachabteilungen des Pyhrn-Eisenwurzen Klinikums Kirchdorf Steyr 
absolvieren. Im wissenschaftlichen Bereich nehmen wir laufend 
aktiv an zahlreichen klinischen Studien teil. Durch diese Maßnah-
men können stets aktuellste Diagnose- und Therapieoptionen an-
geboten werden. In den Ausbildungszentren des Pyhrn-Eisenwur-
zen Klinikums Kirchdorf Steyr sind darüber hinaus die Schule für 
Gesundheits- und Krankenpflege sowie die FH Gesundheitsberufe 
OÖ angesiedelt.

Moderne, hochqualitative Versorgung in Medizin und Pflege ist für 
uns Voraussetzung – den Menschen in den Mittelpunkt unserer  
Handlungen und Überlegungen zu stellen, ist uns ein Anliegen.
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Abteilungen

Pyhrn-Eisenwurzen 
Klinikum Steyr

Institute

Pyhrn-Eisenwurzen 
Klinikum Steyr

ABTEILUNGEN

Augenheilkunde und
Optometrie
Leitung: Prim. Dr. Felix Buder

Chirurgie
Leitung: Prim. Priv.-Doz. Dr. 
Adam Dinnewitzer

Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe
Leitung: Prim. Dr. Lukas 
Angleitner-Boubenizek

Hals-, Nasen- und  
Ohrenheilkunde
Leitung: Prim.a Dr.in Ulla 
Folger-Buchegger, MBA

Innere Medizin I
Leitung: Prim. Dr. Martin Genger

Innere Medizin II
Leitung: Prim. Dr.  
Johannes Andel, MPH

Kinder- und 
Jugendheilkunde
Leitung: Prim. Dr. Oliver Wagner

Lungenheilkunde
Leitung: Prim.a Prof.in Dr.in  
Andrea Koch 

Neurologie
Leitung: Prim. Dr. Michael Guger

Orthopädie und 
Orthopädische Chirurgie
Leitung: Prim. Dr.  
Vinzenz Auersperg

Palliative Care
Leitung: OA Mag. DDr.  
Alexander Lang

Psychiatrie und Psycho-
therapeutische Medizin
Leitung: Prim. Dr. Martin Barth

Unfallchirurgie
Leitung: Prim. Dr. Wolfgang 
Riedelberger

Urologie
Leitung: Prim. Dr. Alexander 
Piotrowski

INSTITUTE

Anästhesiologie und 
Intensivmedizin
Leitung: Prim. Priv.-Doz. 
Dr. Achim von Goedecke, MSc

Medizinisch-Chemische  
Labordiagnostik
Leitung: Prim.a Univ.-Prof.in Dr.in 
Gabriele Baumann, MSc, MBA 

Nuklearmedizin
Leitung: Prim. Priv.-Doz. 
DDr. Robert Pichler

Pathologie
Leitung: Prim. Dr. Yarub  
Salaheddin 

Physikalische Medizin  
und Rehabilitation
Leitung: Prim. Dr. Franz 
Lettner, MBA

Radiologie
Interim. Leitung: OA Dr. Markus 
Hagmüller
Ab November: Prim. Univ.-Doz. 
Dr. med. univ. Michael Schocke 
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Abteilungen 
und Institute

Pyhrn-Eisenwurzen 
Klinikum Kirchdorf

ABTEILUNGEN
Chirurgie 
Leitung: Prim. Priv.-Doz.  
Dr. Adam Dinnewitzer

Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe 
Leitung: Prim. Dr. Josef Hager  

Innere Medizin  
Leitung: Prim. Dr. Thomas 
Mark 

Kinder- und 
Jugendheilkunde 
Leitung: Prim. Dr. Gerhard 
Pöppl 

Orthopädie und 
Orthopädische Chirurgie 
Leitung: Prim. Dr. 
Vinzenz Auersperg 

Unfallchirurgie 
Leitung: Prim. Dr. Robert Pehn

INSTITUTE
Anästhesiologie und 
Intensivmedizin 
Leitung: Prim.a Dr.in 
Silvia Dobler

Labordiagnostik
Leitung: Prim.a Univ.-Prof.in Dr.in 
Gabriele Baumann, MSc, MBA  

Physikalische Medizin und 
Rehabilitation
Leitung: Prim. Dr. 
Franz Lettner, MBA

Radiologie 
Leitung: Prim. Dr. Helmut Spalt

Schwerpunkte

Pyhrn-Eisenwurzen 
Klinikum 
Kirchdorf Steyr

ORTHOPÄDIE UND ORTHOPÄDISCHE CHIRURGIE 
SOWIE UNFALLCHIRURGIE 

Die Abteilungen für Orthopädie und Orthopädische Chirurgie so-
wie für Unfallchirurgie des Pyhrn-Eisenwurzen Klinikums Kirchdorf 
Steyr (PEK) sind weit über die Grenzen bekannt und von überregio-
naler Bedeutung. Vor allem in den Bereichen des Bewegungsappa-
rates – bei der Endoprothetik an Hüfte, Knie und Schulter, bei den 
arthroskopischen Operationen an Knie, Schulter und Hüfte und in 
der Handchirurgie – haben die Abteilungen einen hervorragenden 
Ruf. Im Bereich der Wirbelsäulenbehandlung beweisen die Teams 
am Standort Steyr besondere Kompetenzen. 
Die gesetzlich für die kommenden Jahre vorgegebene Zusammen-
führung der beiden Fächer wird im PEK Kirchdorf Steyr bereits jetzt 
gelebt, was die Ausbildung und die interdisziplinäre Zusammen-
arbeit betrifft. Die Abteilungen genießen über die Landesgrenzen 
hinweg, z. B. hinsichtlich innovativer Operationsmethoden, großes 
Ansehen, sodass immer wieder ÄrztInnen aus dem In- und Ausland 
an beide Standorte ins PEK kommen.
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Schwerpunkte

Pyhrn-Eisenwurzen 
Klinikum Kirchdorf

MODERNES FAMILY CENTER IN KIRCHDORF ETABLIERT 

Ein Team – eine Anlaufstelle. Mit dem modernen „Family Center“ 
befindet sich alles, was die Familie betrifft, unter einem Dach: die 
Geburtshilfe, die Versorgung von Neugeborenen und die von Kin-
dern und Jugendlichen. Durch den Umzug in die neu gestalteten 
Räumlichkeiten wurden die Wege verkürzt und die Zusammenar-
beit noch weiter optimiert. Auch die Eltern bzw. Begleitpersonen 
der kleinen PatientInnen schätzen die rasche Verfügbarkeit und 
die hohe Kompetenz der AnsprechpartnerInnen für Kinder- und 
Jugendheilkunde wie auch die der AnsprechpartnerInnen für Ge-
burtshilfe bei nur einer Anlaufstelle im Family Center.    

Seit Dezember 2018 ist zudem die Kindergruppenpraxis Kirchdorf 
wieder im PEK Kirchdorf angesiedelt. Die räumliche Nähe erlaubt 
es, auf unterschiedliche Fachdisziplinen im Klinikum zurückzu-
greifen und die Befunde an die Kinderärztin/den Kinderarzt der 
Kindergruppenpraxis zu übermitteln. Den Eltern und den kleinen 
PatientInnen erspart dies viele zeitaufwendige Wege. Da die ÄrztIn-
nen sowohl in der Gruppenpraxis als auch im Spital auf der Station 
arbeiten, kennen die Kleinen bereits „ihre Kinderärztin/ihren Kin-
derarzt“ und müssen sich auch auf der Station oder bei der Nach-
sorge nicht an neue Gesichter gewöhnen. 

ONKOLOGIE UND GEFÄSSCHIRURGIE

Das Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum Kirchdorf Steyr bietet eine qua-
litativ hochstehende, moderne Versorgung für die Menschen der 
Region Pyhrn-Eisenwurzen. Zusätzlich setzt das Klinikum in den 
Bereichen der Onkologie, Gefäßchirurgie und Gastroenterologie 
Schwerpunkte, die weit über das Einzugsgebiet hinaus von Bedeu-
tung sind, wobei ein besonderer Fokus auf der gastroenterologi-
schen Onkologie liegt. Die Behandlung der Gefäßerkrankungen 
erfordert komplexe Therapieansätze. Im Pyhrn-Eisenwurzen Kli-
nikum begegnet man dieser Herausforderung mit der Bündelung 
von speziellem Fachwissen in einem Gefäß-Board. In diesem inter-
disziplinären Team des Gefäß-Boards wird entschieden, ob eine 
interventionelle Therapie durch die Radiologie oder eine operative 
Therapie der Chirurgie notwendig ist. Durch die Bündelung sind wir 
in der Lage, unseren PatientInnen die neuesten Methoden zur Früh-
erkennung, Diagnostik und zu individuellen Therapien anzubieten.

Schwerpunkte

Pyhrn-Eisenwurzen 
Klinikum 
Kirchdorf Steyr
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Schwerpunkte

Pyhrn-Eisenwurzen 
Klinikum 

Kirchdorf Steyr

GEBÜNDELTE KOMPETENZ – 
INTERDISZIPLINÄRE TUMORAMBULANZ

Das Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum hat eine interdisziplinäre Tumo-
rambulanz eingerichtet und 2017 erfolgte die Zertifizierung des 
interdisziplinären Brustgesundheitszentrums für beide Standorte. 
Damit wurde eine erste Anlaufstelle für KrebspatientInnen geschaf-
fen, die die Fachkompetenz von Chirurgie und Innerer Medizin bün-
delt und eine Lotsenfunktion für die Diagnose und die Behandlung 
übernimmt. Diese Möglichkeit ist vor allem für PatientInnen von 
großem Wert, die erstmals mit dem Verdacht auf eine bösartige Er-
krankung oder mit einer Bestätigung konfrontiert werden. In dieser 
schwierigen Situation, die von Angst und Unsicherheit geprägt ist, 
ist das SpezialistInnenteam zeitnah für die Betroffenen da. Zudem 
ermöglicht die Teilnahme an nationalen und internationalen Studi-
en individuelle Therapiemöglichkeiten auf dem aktuellsten Stand. 
Alle PatientInnen-Fälle werden in einem interdisziplinären Tumor-
board, bestehend aus allen an der Tumortherapie beteiligten Fä-
chern, besprochen.

GASTROENTEROLOGISCHE ONKOLOGIE –
HOCHMODERNES INTERDISZIPLINÄRES 
ENDOSKOPIEZENTRUM

Das interdisziplinäre Kompetenzzentrum vereint die Fachbereiche 
Innere Medizin, Chirurgie und Lungenheilkunde. Die Bevölkerung 
des Einzugsgebietes erhält somit gebündelte Kompetenz an einer 
einzigen, spezialisierten Anlaufstelle. In den hochmodernen Ein-
griffsräumen werden sämtliche Untersuchungen angeboten: Spei-
seröhren-, Magen- und Darmspiegelungen sowie Untersuchungen 
der Gallenwege und auch die Abklärung der Bauchspeicheldrüse. 
Darmspiegelungen werden im Sinne der Krebsvorsorge durch-
geführt, gegebenenfalls inklusive endoskopischer Abtragung von 
Krebsvorstufen oder -frühformen. Im Rahmen der Abklärung von 
verschiedenen Erkrankungen wird der endoskopische Ultraschall 
(Endosonografie) mit Punktionen oder auch innerer Drainagean-
lage angeboten. Gallenwegs- und Bauchspeicheldrüsenspiegelun-
gen werden unter Röntgendurchleuchtung durchgeführt und sind 
sowohl bei Steinleiden als auch bei Krebserkrankungen Therapie 
der Wahl. Alle Untersuchungen werden in Dämmerschlaf (Sedie-
rung) bzw. je nach Notwendigkeit auch in Vollnarkose angeboten. 
Die Bronchoskopie zur Abklärung von Lungenerkrankungen, durch-
geführt von unseren LungenfachärztInnen, komplettiert das breite 
Leistungsspektrum des Endoskopiezentrums.
 

Schwerpunkte

Pyhrn-Eisenwurzen 
Klinikum 
Kirchdorf Steyr
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Wichtige 
Kennzahlen*

Pyhrn-Eisenwurzen 
Klinikum 

Kirchdorf Steyr

Kennzahlen Kirchdorf Steyr PEK

Systemisierte Betten 219 620 839

Abteilungen 7 15** 22

Institute 3 5 8

Leistungen

Stationäre PatientInnen 9.161 28.506 37.667

Ambulante Leistungen 47.645 114.971 162.616

Geburten 585 1.051 1.636

Operationen 4.101 14.897 18.998

MitarbeiterInnen

ÄrztInnen und sonst. 
akad. MitarbeiterInnen 88 336 424

PflegemitarbeiterInnen 
(inkl. PH) 346 1.040 1.386

Med.-techn. Dienst und 
Hebammen 70 217 287

Verwaltungs- und 
BetriebsmitarbeiterInnen 159 409 568

Sonstige MitarbeiterInnen 4 42 46

gesamt 667 2.044 2.711

Küchenleistungen 100.000 241.000 341.000

Auszeichnungen

Pyhrn-Eisenwurzen 
Klinikum 
Kirchdorf Steyr

GÜTESIEGEL „BETRIEBLICHE GESUNDHEITS-
FÖRDERUNG“ (BGF)

Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum Kirchdorf Steyr als moderner 
Arbeitgeber mit Verantwortung
Das Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum Kirchdorf Steyr ist nicht nur 
zentraler Gesundheitsversorger der Region, sondern versteht 
sich vor allem auch als ein moderner Arbeitgeber mit sozialem 
Verantwortungsbewusstsein. Das PEK erhielt dafür zwei Mal in  
Folge das Gütesiegel „Betriebliche Gesundheitsförderung“ (BGF). 
Um eine solche Zertifizierung mit einer Laufzeit von jeweils drei 
Jahren zu erlangen, sind zahlreiche Kriterien zu erfüllen und eine 
Orientierung an den europäischen Qualitätskriterien des BGF- 
Gütesiegels nachzuweisen.

*Zahlen gerundet
** inkl. Inquisiten
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Historie

Pyhrn-Eisenwurzen 
Klinikum Kirchdorf

1900	Grundsteinlegung des Krankenhausneubaus 
1902	Aufnahme des ersten Patienten 
1902–98 PatientInnenversorgung durch die Marienschwestern 
	 von Karmel 
1926	Dreigeschossiger Zubau mit Operationssaal, Röntgen und Labor
1947–48 Errichtung des 2. und 3. Stocks im Mitteltrakt 
1949	Errichtung der Internen Abteilung durch die zweigeschossige
	 Aufstockung des Gebäudes 
1959	Eröffnung der Gynäkologie und Geburtshilfe 
1963	Erstmalige Zulassung von weltlichen Krankenschwestern 
1966	Eröffnung des fünfgeschossigen Neubaus mit Unterbringung 
	 des Kreißzimmers sowie den Abteilungen Chirurgie und 
	 Gynäkologie/Geburtshilfe 
1971–76 Aufstockung um ein sechstes Stockwerk und Anschluss 
	 eines Sternbaus 
1978–80 Weitere Um- und Anbauten 
1984	Übernahme des Krankenhauses durch das Land Oberösterreich 
1985	Eröffnung der Abteilung für Orthopädie 
1991	 Eröffnung des letzten Zubaus (Interne Abteilung), Ankauf des 
	 CT, Inbetriebnahme des septischen OP-Saals und Eröffnung 	
	 der allgemeinen Krankenpflegeschule 
1998	Die geistlichen Schwestern beenden ihre Tätigkeit. 
2001	Neubau der Energiezentrale 

Historie

Pyhrn-Eisenwurzen 
Klinikum Kirchdorf

2002	100 Jahre Krankenhaus Kirchdorf 
Mit 1.1.2002 Übernahme in die ehem. 
Oö. Gesundheits- und Spitals-AG 
2003	Eröffnung des sanierten Nordtraktes 
seit 2009 laufend Generalsanierung der bettenführenden 
	 Abteilungen 
2010	Eröffnung der neuen Intensivstation 
2013	»	Eröffnung neue LieferantInnenzufahrt und neue 
		  Rettungszufahrt 
	 »	LKH Kirchdorf wird Lehrkrankenhaus der Medizinischen 
		  Universitäten Graz, Wien und Innsbruck 
2014	»	Fertigstellung des neuen Hauptzuganges und des 
		  Eingangsbereichs 
	 »	Inbetriebnahme von fünf neuadaptierten Operationssälen 
		  und der Zentralsterilisation 
	 »	Fertigstellung neuer Ambulanzräume 
2015 Zertifizierung interdisziplinäres Beckenbodenzentrum 
2016	»	Eröffnung neues Family Center 
	 »	Generalsanierung abgeschlossen 
2017	Zertifizierung interdisziplinäres Brustzentrum 
2018	Neuerrichtung Hubschrauberlandeplatz
2020	Zusammenführung Klinikum Kirchdorf und Klinikum Steyr 
	 zum Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum (PEK) Kirchdorf Steyr
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1679	Ankauf des Plauzenhofes in Aichet durch die Stadt Steyr 
	 zur Verwendung als Pestlazarett
1849	Ausbau des Pflegehauses Plauzenhof zu einem Spital 
	 mit 39 Betten
1916	 Neubau des Krankenhauses am derzeitigen Standort
1930	Übernahme des Spitals durch das Land Oberösterreich
1949	 Inbetriebnahme der Kinder- und Säuglingsstation
1952	 Inbetriebnahme der Unfallstation
1954	 Inbetriebnahme der Internen Abteilung
1955	 Implementierung einer HNO-Abteilung
1965	Einrichtung des Instituts für Anästhesiologie 
	 und Intensivmedizin
1968	»	 Inbetriebnahme der Bauten Pathologie und Gynäkologie
	 »	 Die Barmherzigen Schwestern beenden ihre Tätigkeit.
1970	Eröffnung der Abteilung für Augenheilkunde und Optometrie
1971 Neue Spitalsküche erstmals mit zentralem Speise-
	 verteilungssystem
1973	Fertigstellung des Gebäudes für Unfallchirurgie und 
	 Lungenheilkunde
1977	Eröffnung des Betriebskindergartens
1982	Errichtung der Dialysestation
1984	Etablierung des Institutes für Physikalische Medizin 
	 und Rehabilitation 

Historie

Pyhrn-Eisenwurzen 
Klinikum Steyr

Historie

Pyhrn-Eisenwurzen 
Klinikum Steyr

1986	Eröffnung der Orthopädie und Orthopädischen Chirurgie
1994	 Inbetriebnahme des Chirurgischen Zentrums und des
	 Medizinischen Ausbildungszentrums
2000	Eröffnung des erweiterten Pathologiegebäudes
2001	Abschluss der Generalsanierung des Erstbaues und 
	 Etablierung der Neurologie
Mit 1.1.2002 Übernahme in die ehem. 
Oö. Gesundheits- und Spitals-AG 
2002/03 Schaffung des Eltern-Kind-Zentrums
2005	»	 Das Zentrum für Innere Medizin und Psychosomatik Enns 
	 	 wird dem LKH Steyr angeschlossen.
	 »	 Eröffnung Haus 7 (Psychiatrie und Psychotherapeutische 
		  Medizin)
	 »	 Neue Zentralsterilisation (AEMP)
2006	Inbetriebnahme der Neubauten Haus 1 und 11 
	 (Orthopädie & Orthopädische Chirurgie, HNO, Unfall-
	 chirurgie, OP und Wirtschaftsgebäude) und Parkhaus 9
2008	Bezeichnung als „Lehrkrankenhaus“ der Mediznischen 
	 Universität Innsbruck
2009	»	 Inbetriebnahme des neuen Intensivzentrums mit 
		  Stroke Unit und RCU
	 »	 Die Sehschule der Abteilung für Augenheilkunde 
		  geht in Betrieb.
2010	Etablierung Kinder- und Jugendpsychosomatik
2011	 Etablierung einer eigenen Palliativstation
2013	»	 Eröffnung Endoskopiezentrum
	 »	 Das Zentrum für Innere Medizin und Psychosomatik 
		  Enns wird geschlossen.
2014	Eröffnung interdisziplinäre Tumorambulanz und
	 interdisziplinäre gastroenterologische Ambulanz
2015	Zertifizierung: Kontinenz-und Beckenbodenzentrum
2016	100 Jahre LKH Steyr
2017	Zertifizierung Brustgesundheitszentrum
2018	Zertifizierung Selbsthilfefreundliches Krankenhaus
2019	Zertifizierung Baby-friendly Hospital
2020	Zusammenführung Klinikum Kirchdorf und Klinikum Steyr 
	 zum Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum (PEK) Kirchdorf Steyr
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Ausbildung in 
der Medizin

Pyhrn-Eisenwurzen 
Klinikum 

Kirchdorf Steyr

Ausbildung in 
der Medizin

Pyhrn-Eisenwurzen 
Klinikum 
Kirchdorf Steyr

MEDIZINISCHE AUSBILDUNG IM PYHRN-EISENWURZEN 
KLINIKUM KIRCHDORF STEYR

An den beiden Standorten Kirchdorf und Steyr erhalten Jungme-
dizinerInnen eine qualitätsvolle Ausbildung. Beide Standorte sind 
Lehrkrankenhaus der Medizinischen Universitäten Linz, Graz, Wien 
und Innsbruck und bieten MedizinstudentInnen Famulaturen, KPJ 
und Basisausbildung. Wir ermöglichen ihnen, die medizinische 
Ausbildung in Mindestzeit zu absolvieren und orientieren uns dabei 
an ihren individuellen Bedürfnissen. Neben Teilzeitarbeitsmodel-
len, Kinderbetreuungseinrichtungen und flexibler Urlaubsplanung 
bieten wir den MedizinerInnen Mitwirkungsmöglichkeiten bei der 
Dienstplangestaltung und umfangreiche Fortbildungschancen. Wir 
fördern eigenverantwortliches Arbeiten und legen den Fokus auf 
ärztliche Tätigkeiten entsprechend dem Ausbildungsstatus. 

Das Klinisch-Praktische Jahr (KPJ)
Studierende der Universitäten Linz, Graz, Wien und Innsbruck kön-
nen an akkreditierten Abteilungen des Pyhrn-Eisenwurzen Klini-
kums das KPJ absolvieren. Besonderes Augenmerk legen wir auf 
die persönliche Betreuung und Begleitung der StudentInnen durch 
ausbildungserfahrene KoordinatorInnen und MentorInnen.

ÄRZTLICHE BASISAUSBILDUNG

Anhand der Vorgaben der Ärztekammer zu den verpflichtenden In-
halten der Basisausbildung wurde am Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum 
von den TurnusärztInnenvertreterInnen und den Rotationsplane-
rInnen in Zusammenarbeit mit den PrimarärztInnen und der ärzt-
lichen Direktion ein fundierter Lehr- und Rotationsplan entwickelt. 
Dieser soll einerseits gewährleisten, dass in den neun Monaten der 
Basisausbildung ein Maximum an Ausbildung in den verschiedenen  
Fächern stattfindet, ohne andererseits die ÄrztInnen in Basisausbil-
dung durch zu viele Stations- und Abteilungswechsel zu belasten. 
Alle gelehrten und gelernten Inhalte und Tätigkeiten werden in ei-
nem kleinen Logbuch dokumentiert.
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Ausbildung in 
der Pflege

Pyhrn-Eisenwurzen 
Klinikum 
Kirchdorf Steyr

BERUFSFINDUNGSPRAKTIKUM

Ein neunmonatiges Praktikum dient zur Orientierung in den Ge-
sundheitsberufen. Wer sich über die einzelnen Ausbildungen und 
Berufsbilder erkundigen möchte, findet Informationen über die 
GuKPS Kirchdorf und Steyr unter www.ooeg.at/bildung.

FH GESUNDHEITSBERUFE OÖ AM STANDORT STEYR

Ziel der FH Gesundheitsberufe OÖ ist es, den Studierenden eine 
fachlich und wissenschaftlich fundierte Ausbildung mit hohem 
Praxisbezug auf Hochschulniveau zu bieten. Am Campus Steyr 
werden die Bachelorstudiengänge für Gesundheits- und Kranken-
pflege, für Biomedizinische Analytik, Physiotherapie und Radiolo-
gietechnologie angeboten.

Ausbildung in 
der Pflege

Pyhrn-Eisenwurzen 
Klinikum 

Kirchdorf Steyr

SCHULE FÜR GESUNDHEITS- UND 
KRANKENPFLEGE

Die Schulen für Gesundheits- und Krankenpflege (GuKPS) Kirchdorf 
und Steyr warten mit einem breiten Ausbildungsspektrum an Pfle-
geberufen auf: Die einjährige Pflegeassistenz (PA) ist Basis für eine 
Ausbildung zur Pflegefachassistenz (PFA) oder zur Medizinischen 
Fachassistenz. Zudem ist sie Grundstock für die Ausbildung in der 
Fach-Sozialbetreuung/Schwerpunkt Altenarbeit. Die Pflegefach
assistenz-Ausbildung (PFA) befähigt nach zwei intensiven Ausbil-
dungsjahren zu unterschiedlichsten Tätigkeiten an und mit den Pa-
tientInnen. PflegefachassistentInnen erwartet der tägliche Umgang 
mit Menschen und ein abwechslungsreicher, herausfordernder Be-
rufsalltag. Von den in der Oberösterreichischen Gesundheitshol-
ding GmbH laufenden Gips-, Operations- und Röntgen-Assistenz-
Ausbildungen werden an beiden Standorten Kirchdorf und Steyr 
die medizinischen Assistenzberufe Gips- und Operationsassistenz 
angeboten. Die Ausbildungsdauer ist abhängig vom gewählten  
Modul.
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Die Region 
Pyhrn-

Eisenwurzen

KIRCHDORF AN DER KREMS 

Das Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum Kirchdorf liegt in der rund 4.500 
EinwohnerInnen zählenden Stadtgemeinde Kirchdorf an der Krems 
im Süden von Oberösterreich. Die Region ist per Bahn und durch 
die Anbindung an die A9 verkehrstechnisch aus allen Richtungen 
gut erreichbar.  

STEYR 

Das Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum Steyr befindet sich in der Stadt 
Steyr. Die geschichtsträchtige 1000 Jahre alte Eisenstadt liegt am 
malerischen Zusammenfluss von Enns und Steyr und ist mit ihren 
über 38.000 EinwohnerInnen die drittgrößte Stadt Oberösterreichs. 

Die Region 
Pyhrn-
Eisenwurzen

KIRCHDORF UND STEYR AM TOR ZUM 
NATIONALPARK KALKALPEN

Landschaftlich liegen Kirchdorf und Steyr am Tor zum National-
park Kalkalpen, der sich durch seine Artenvielfalt, die glasklaren 
Flüsse und Bäche mit Trinkwasserqualität, die frische, saubere Luft 
und die wunderschönen Bergkulissen auszeichnet. Diese einzigar-
tige Naturlandschaft macht die Region besonders lebenswert und 
präsentiert in unmittelbarer Umgebung ein reichhaltiges Angebot 
an Sport- und Freizeitaktivitäten. Die Region verfügt über ein breit-
gefächertes Bildungsangebot. 

Informationen zur Pyhrn-Eisenwurzen Region unter:
www.oberes-kremstal.at
www.kirchdorf.at
www.urlaubsregion-pyhrn-priel.at 
www.nationalpark-region.at 
www.steyr.at 
www.kalkalpen.at 
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Kontakt
Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum Kirchdorf
Hausmanninger Straße 8, 4560 Kirchdorf
Telefon: 05 055467-0, Fax: 05 055467-41014
E-Mail: contact.pek@ooeg.at 
 
Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum Steyr
Sierninger Straße 170, 4400 Steyr
Telefon: 05 055466-0, Fax: 05 055466-1014
E-Mail: contact.pek@ooeg.at 

Hier können Sie unseren Infofolder per E-Mail 
als pdf anfordern: pressestelle.pek@ooeg.at 

Ausführliche Informationen unter: www.ooeg.at/pek

Für den Inhalt verantwortlich: 
Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum Kirchdorf Steyr, Anna Leithinger, BA, Sierninger Straße 170, 4400 Steyr
Layout: Contentschmiede, Kremsmünster; Druck: Datapress, Linz, Linz; Fotos: OÖG; OÖG_V4_06.2022


